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Ebba Fransén Waldhör 
Künstlerische Grundlagen

Dienstags 10:00-13:00, Beginn 10.10.23
VZA7 3OG MIXED MEDIA 2 (groß) Raum 306

Die Lehrveranstaltung versteht sich als Einführung in künstlerisches Arbeiten und geht projekt-
begleitend verschiedenen grundlegenden Fragen nach:  Wodurch werden künstlerische Prozesse 
angestoßen und wie vorangebracht? Wie entwickelt man relevante Fragen und daraus Themen 
und Inhalte? Was ist ein künstlerisches Konzept? Welchen Stellenwert hat Recherche und Kontex-
tualisierung in künstlerischen Arbeitsprozessen? In welchem Verhältnis stehen Konzept, Produk-
tion, Präsentation und Rezeption? Worauf bauen künstlerische Positionen auf bzw. wie sind sie 
konstruiert? Was ist ästhetisches / künstlerisches Forschen? 

Diesen und verwandten Fragestellungen geht die Lehrveranstaltung mittels kontinuierlicher Ana-
lyse, Refl exion und Diskussion der individuellen und gemeinsamen künstlerischen Arbeitsprozesse 
und -ergebnisse nach. Ziel der Lehrveranstaltung ist es in einem gemeinsam refl ektieren Arbeits-
prozess ein mehrperspektivisches Verständnis künstlerischer Praxis zu entwickeln, als Basis für 
zukünftige Projektarbeiten.

Verpfl ichtend für alle Studierenden des 1. Semesters 
(ausgenommen: Studierende mit künstlerischem Vorstudium)

Prüfungsmodalitäten
Regelmäßige und aktive Teilnahme an der LV
Erarbeitung eines künstlerischen Projektes und dessen Präsentation am 24.1 oder 13.3

Die Lehrveranstaltung ist anrechenbar für 4.0 ECTS, 4.0 SemStd., LV-Nr. S04986



Workshop 
POPTICUM 		  Soft assemblies
6. - 8. November, jeweils 10:00-17:00 Uhr
8. November, Abendvortrag 
Beginn im  FLUX2, VZA7 3. Stock

Welches Potenzial haben textile, aufblasbare Strukturen bei der Aneignung von öffentlichen 
Räumen? Wie verändern weiche, responsive Räume die Art und Weise, wie wir miteinander 
interagieren? Was für Räumlichkeiten wollen wir an der Angewandten?

In diesem 3-tägigen Workshop mit Maxie Schneider und Lorenz Kuschnig vom Kollektiv Popti-
cum, mit Unterstützung von Ebba Fransén Waldhör, werden wir Inflatables für soziale Begeg-
nungen entwerfen und dabei die Angewandte als Experimentierfeld und Ausgangspunkt nut-
zen. Durch gemeinsames Diskutieren, Entwerfen und Verhandeln, mittels analoger und digitaler 
Modelle, wollen wir einen alternativen Erfahrungsraum innerhalb der Institution konzipieren.

Popticum ist ein Kollektiv aus Architekt:innen und Designer:innen, das temporäre Räume an der 
Schnittstelle von Kunst und Architektur gestaltet. Diese Räume ermöglichen kollektive Erfahrungen 
und eröffnen einen unmittelbaren Dialog mit der Umgebung. Durch ihre Interventionen strebt Pop-
ticum an, die Aneignung von Raum zu fördern, Barrieren abzubauen und eine Plattform zu schaffen, 
auf der etablierte Routinen kritisch hinterfragt werden können.

Der Workshop ist anrechenbar für 1 ECTS (dex)

4 ETCS In Verbindung  mit der Lehrveranstaltung Fläche/Körper/Raum, FOR: S03056 (Technologien/
Praxen) und S03055 (künstlerische Projektarbeit)oder IT: S03054 (Projektseminar/ Forschung)

 © popticum  Foto: Allegra Kortlang

OFFEN FÜR ALLE! 
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